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„Meine Gartenschau“

Auf dieser Gartenschau
habe ich nur fantastische
Menschen getroffen.

Horst Seehofer,
Gartenschauschirmherr und
bayerischer Ministerpräsident

Wochenendtermine

Tag der Laienmusik
An vier Veranstaltungsorten musi-
zieren am Samstag von 10 bis 18
Uhr 22 bayerische Ensembles für
die Gartenschaubesucher.

Ab 11 Uhr spielt der Evangelische
Bezirksposaunenchor Weiden am
„Platz am See“. Das Damenorches-
ter „CAPPUCINO“ tritt um 14.30
Uhr auf der Hauptbühne auf. Der
Volkschor Straubing mit Kinder-
chor ist ab 15.30Uhr imFischhof zu
hören.

Ein weiterer Veranstaltungsort ist
die EvangelischeKirche.Dort treten
ab 16.30 Uhr der „Isar Singkreis –
die Kärntner Boarischen“ aus Haar
bei München auf. Dargeboten wer-
den hauptsächlich Kärntnerlieder.

Arielle die
Meerjungfrau

Am Sonntag um 16 Uhr geht die er-
folgreiche Produktion von „Arielle
die Meerjungfrau“ über die Bühne
der Gartenschau. Präsentiert wird

das Erfolgsmusical von der Musik-
theaterklasse der Kreismusikschu-
le.

Unter der Gesamtleitung von
Christiane Zeigler wird gesungen,
getanzt und die spannende, lustige
und romantische Handlung in Sze-
ne gesetzt. Zwei Keyboards, Flöte,
Bass und Schlagzeug steuern die
Live-Musik bei. Das Publikum darf
sich auf bekannte, oscarprämierte
Songs wie „Unter dem Meer“, „Ein
Mensch zu sein“, „Küss sie doch“
und viele mehr freuen.

„Wilde Tiere
im Garten“

Unter diesem Motto informiert
Anette Schödel am Samstag und
Sonntag im Forstpavillon (Eingang
Lohnsitz) über Wildtiere, die den
heimischen Garten als Lebensraum
entdeckt haben. Interessant sind
dabei vor allemdie zahlreichenPrä-
parate, die die Försterin von den
tierischen nächtlichen Heimlichtu-
ern dabei hat.

Seehofer bei der Europaregion
Präsentation der Europaregion Donau-Moldau auf der Gartenschau in Tirschenreuth voller Erfolg

Tirschenreuth. Bei seinem Be-
such auf der Gartenschau statte-
te der Ministerpräsident dem
Stand der Europaregion Donau-
Moldau einen Besuch ab. Horst
Seehofer informierte sich imGe-
spräch mit Eva Birner und Mar-
kus Meinke von der regionalen
Kontaktstelle der Europaregion
für die Oberpfalz, über die Fort-
schritte der vor einem Jahr ge-
gründeten Arbeitsgemeinschaft.

Die stellvertretende Vorsitzende der
Bayern-SPD, Landtagsabgeordnete
Annette Karl, lobte das Engagement
der Europaregion zur Stärkung der
ländlich geprägten bayerischen,
tschechischen und österreichischen
Grenzgebiete.

Für grenzüberschreitende Unterneh-
menskooperationen in den sieben
Regionen zwischen den großen Me-
tropolen München, Nürnberg, Prag
und Wien interessierten sich vor al-
lem die Mitglieder des Wirtschaft-
sclubs Nordoberpfalz. Eines wurde
auf der Gartenschau sofort klar: Die

Menschen in der Oberpfalz schätzen
die grenzüberschreitenden Begeg-
nungen und betrachten diese als ei-
nen Gewinn für die gesamte Region.

Gelebte Europaregion
Ein Beispiel für die guten nachbar-
schaftlichen Beziehungen zwischen
der Oberpfalz und den tschechischen
Grenzkreisen ist die seit Jahrzehnten
andauernde Freundschaft zwischen
dem tschechischen Kleingartenver-
band und dem Kreisverband für Gar-
tenbau und Landespflege Tirschen-

reuth. Gemeinsam präsentierten sie
am Nachbarstand der Europaregion
Donau-Moldau florale Ausstellungs-
stücke zum Thema „Der Garten in
voller Blütenpracht“, so dass die Gäs-
te sich gleich vor Ort ein Bild von der
„gelebten“ Europaregion machen
konnten. Auch die kleinen Besucher
kamen am Stand der Europaregion
voll auf ihre Kosten. So sorgten ver-
schiedene Spiele und bunte Gasluft-
ballons allseits für lachende Gesich-
ter. Die Europaregion Donau-Moldau
wurde am 30. Juni 2012 gegründet.
Ihr Herzstück sind die sogenannten

Wissensplattformen. In diesen trila-
teralen Arbeitsgruppen werden zu
sieben Themengebieten grenzüber-
schreitende Projekte initiiert.

Bezirk federführend
Dem Bezirk Oberpfalz obliegt hierbei
die Federführung über die Wissens-
plattform „Forschung und Innovati-
on“. Gefördert wird das Projekt in der
Oberpfalz durch das BayerischeWirt-
schaftsministerium und den Euro-
päischen Fonds für regionale Ent-
wicklung.

Markus Meinke und
Eva Birner (von links)
informieren die
Gartenschaubesu-
cher über die Eu-
roparegion Donau-
Moldau. Bild: hfz

Eigene Gewächse bei
der Hallenschau
Tirschenreuth. (tr) An den Son-
derschauen in der Blumenhalle
sind viele einheimische Gärtne-
reien beteiligt. Die aktuelle
Schau läuft noch bis Montag.
Unter dem Motto, „Nelken, As-
paragus und Co.“ haben neben
Hallenschauchef Dieter Scheffler
und seiner Crew die Gärtnereien
Schröpf (Bild), Bopp und Helgert
aus Tirschenreuth, Gramsch aus
Marktredwitz, Ziereis aus
Schwarzenfeld und Steinhilber
aus Neustadt/Waldnaab an der
Gesamtgestaltung mitgearbeitet..

Bild: Grüner

Geburtstag
auf der
Gartenschau

Welche der Damen
auf dem Foto welchen
„Runden“ auf dem
Gartenschaugelände
gefeiert hat, wird nicht
verraten. Ein Beispiel
dafür, wie hervorra-
gend sich das Areal
für kleinere Festivi-
täten eignet. Ein
mächtiger Frucht-
schieferstein als Tisch,
Kissen und Liegen als
Sitzgelegenheiten,
mehr braucht es nicht.
Schampus, Gläser und
Häppchen von zu
Hause mitgebracht
und schon ist die Feier
im Grünen perfekt.

Bilder: Grüner (2)

Gartenschau-Tipps

Tagesprogramm
am 20. und 21. Juli

■ Jeweils 9 bis 18 Uhr

Das Obstspalier, Kreisverband
Gartenbau und Landespflege
Schwandorf, Fischhof

Nelken, Asparagus & Co., Blu-
menhalle

Aktionswochenende der Um-
weltstation – AbteiWaldsassen

Kreisverband Gartenbau und
Landespflege Tirschenreuth,
Fischhof

Die Vielfalt bei Minze und Melis-
se, OGVWildenau, Fischhof

Präsentation der Urlaubsregion
OberpfälzerWaldmit attraktivem
Rahmenprogramm, Fischhof

Aus der Region – Für die Region,
Initiaktivkreis, Produkte der
Schustermühle, Fischhof

Krippenfreunde Tirschenreuth,
Oberpfälzer Krippenkunst, Pavil-
lon Kunstschaffende, Garten-
band

„Siedlergemeinschaften – was
tun die?“, Verband Wohneigen-
tum, Gartenband

AktionswochenendeObstmit der
Baumschule Kahl, Gartenband

Programm 20. Juli

■ 10 bis 18 Uhr

Tag der Laienmusik, Landesver-
band Singen und Musizieren in
Bayern, Gelände und Bühne

■ 13.30 und 16 Uhr

Löwenzahn, Gänseblümchen
& Co. Die Kräuterführerinnen
2012 mit Kinderprogramm, Mit-
telalterhaus

■ 14 bis 15 Uhr

Zumbatomic für Kinder, Fitnes-
studio Bodystyle Tirschenreuth,
Blumenwiese/Gartenband

■ 14.30 und 17 Uhr

Wildkräuter – Altes Wissen und
Inspiration, Kräuterführerinnen
2012 präsentieren verschiedene
Möglichkeiten zum Einsatz von
Kräutern, Mittelalterhaus

Programm 21. Juli

■ 9.30 bis 10.30 Uhr

Kleine Weltreise mit dem Akkor-
deon, Schülerorchester des 1. Ak-
kordeonorchesters Waldsassen,
Bühne

■ 10 bis17 Uhr

AOK-Familientag auf dem Gar-
tenschaugelände

■ 10 bis 10.30 Uhr

Lavendel: Duft- und Heilpflanze
Umweltstation Waldsassen – Ab-
teiWaldsassen, Im Fischhof

■ 10 bis 16 Uhr

Aktionstag der Kindertagesstät-
ten Tirschenreuth, Wühlmaus-
wiese

■ 11 bis 17 Uhr

Die Welt der Geodaten, Vermes-
sungsamtWeiden, Fischhof

■ 11 und 13.30 Uhr

AOK Kochshow – Kochvorfüh-
rung mit Else Bächer, Muckent-
hal, Thema Fisch, Bühne

■ 14 bis 16 Uhr

Honig – der lange Weg von der-
Blüte ins Glas, Imker Kreisver-
band Tirschenreuth, Gartenband

■ 16 bis 18 Uhr

Arielle, die Meerjungfrau – Junio-
renversion des Broadway- Musi-
cals, Kreismusikschule Tirschen-
reuth,


